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IMPRESSUM

EDITORIAL
LIEBE LESERINNEN UND LESER, 
BEV, E:veen, Care Energy, Teldafax oder Flexstrom – immer 
wieder machen Billigenergieanbieter Schlagzeilen: zuerst 
durch Tiefstpreise, dann durch spektakuläre Pleiten. Mit 
hohen Boni und Lockangeboten gewinnen Energie- 
discounter schnell tausende Kunden, an denen sie im 
ersten und oft auch im zweiten Jahr nichts verdienen. Ihre 
Zielgruppe sind die Vergesslichen: Viele Billiganbieter 
spekulieren darauf, dass Kunden versäumen, zu kündigen. 
Nach Ablauf von Mindestvertragslaufzeit und Preisgaran-
tie sollen massive Strompreiserhöhungen für Gewinne 
sorgen. Doch das zweifelhafte Geschäftsmodell geht immer 
weniger auf, wie die genannten Beispiele zeigen.
Wir gehen einen anderen Weg: Bei uns steht nicht der 
Gewinn im Vordergrund, sondern die Menschen. Deshalb 
unterstützen wir soziale und kulturelle Einrichtungen, 
fördern Sportvereine, beauftragen regionale Unternehmen 
und sind ein verlässlicher Arbeitgeber. Unsere Gewinne 
fließen nicht an ferne Konzernzentralen, sondern zurück 
in die Gemeinde. Das kommt der Region und ihren 
Bewohnern zugute. 
Genießen Sie unsere neue Ausgabe mit vielen Themen aus 
der Region! 
Ihr

JÜRGEN ELMER  
GESCHÄFTSFÜHRER DER BEW

DIE BEW UND WATTEXTRA
IN BOCHOLT: 
WattExtra-Kundenzentrum, Kaiser-Wilhelm-Straße 1 in 46395 Bocholt
Telefon: 0 800-954 954 0 (kostenlos) oder (0 28 71) 954-0, 
E-Mail: info@bew-bocholt.de
Öffnungszeiten: ���montags bis donnerstags von 8.00 bis 17.00 Uhr, 
freitags von 8.00 bis 14.00 Uhr

IM INTERNET: 
www.wattextra.de
www.bew-bocholt.de

www.facebook.com/wattextra
www.youtube.com/wattextra
und www.BundesligaExtratipp.de
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Mit der WattExtra-Bonuswelt gewonnen! Verena Brinkmann von der BEW (Zweite von 
links) überreichte den Gewinnern ihre Preise (von links): Einen Stromgutschein über  
1000 Kilowattstunden gewann Carmen Lopez-Medina, das 9,7 Zoll iPad inklusive Apple 
Pencil  bekam Klaus Kroesen und über Bocholter Taler im Wert von 100 Euro konnte  
sich Annika Mokros freuen.                               			             

HAUPTGEWINN  Das neue Apple 
9,7 Zoll iPad – wer hätte nicht gern 
diesen ersten Preis gewonnen? Wir 
fragten kurzerhand Familie Kroesen, 
die den Hauptgewinn mit nach Hause 
nehmen durfte, ob sie auch auf dem 
neuen iPad schon die Bonuswelt-App 
nutzt. Zu unserer großen Überra-
schung liegt der Hauptgewinn immer 
noch ungenutzt zu Hause. Aber nicht 
mehr lange: „Wir haben schon ein  
Tablet und wollen es deshalb un-
serem Sohn zum Geburtstag schen-
ken, er weiß aber noch nichts davon“, 
verrät Andrea Kroesen. Zur Bonus-
welt-App sind sie eigentlich eher 
durch Zufall gekommen: „Es gab für 
ein Konzert im Bahia ein Angebot für 
zwei Karten zum Preis von einer, doch 
leider hatten wir zu lange gezögert. 
Wir sind dann trotzdem hin – ohne 
den Rabatt.“ Damit das nicht noch 

einmal passieren würde, hat sie sich 
dann lieber angemeldet. „Das ging 
sehr schnell und leicht mit der Kun-
den- und der Zählernummer. Seitdem 
haben wir die App schon oft genutzt, 
zum Beispiel für den Saunagutschein 
2 zu 1 oder die After-Work-Sauna am 
Montag.“ Jetzt wartet Andrea Kroesen 
vor allem auf das nächste Bahia-
Konzert im September und hofft, dass 
es dafür auch wieder eine tolle Aktion 
gibt. Bis dahin findet sie sicher noch 
die ein oder andere interessante Ver-
suchung. „Einmal pro Woche schaue 
ich immer wieder rein, was sich tut“, 
erzählt sie. Auf die Frage, was es noch 
an Aktionen geben sollte, meint sie: 
„Es wäre schön, wenn mehr kulturelle 
Veranstaltungen in Bocholt und Um-
gebung Teil der Bonuswelt würden. 
Damit könnte man unsere kulturelle 
Vielfalt weiter unterstützen.“

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH!
     

GLEICH ZWEI MAL 
AUSGEZEICHNET

TOP PERFORMT  Im September letzten 
Jahres startete die imug-Beratungsgesell-
schaft aus Hannover im Auftrag der BEW 
eine telefonische Befragung der Privatkun-
den. Die BEW wollte wissen, wie zufrieden 
die Privatkunden mit dem Unternehmen 
sind. Jetzt liegt das Ergebnis vor: Die BEW 
darf das Label TOP Performer Kundenzu-
friedenheit 2019 tragen. Die Gesamtpunkt-
zahl war sehr hoch und lag im oberen 
Viertel des Kunden-Zufriedenheits-Index.
Befragt wurden rund 300 nach dem  
Zufallsprinzip ausgewählte Kunden in 
Bocholt, Isselburg und Hamminkeln. 

TOP VERSORGT Dazu passt eine weitere  
Auszeichnung, die die BEW vom unab-
hängigen Energieverbraucherportal top-
lokalversorger.de erhielt. Es entschied: Die 
BEW gehört zu den TOP-Lokalversorgern 
in den Sparten Strom und Erdgas und 
darf das Label TOP Lokalversorger 2019 
führen. Nach 2017 und 2018 ist das nun 
schon das dritte Mal hintereinander.
Das Energieverbraucherportal bewertete 
neben dem Preis für Strom und Erdgas 
ebenso die Umweltorientierung der BEW 
als auch das regionale Engagement und 
die Servicequalität. „Dass unsere Arbeit 
nicht nur wiederholt mit der Auszeich-
nung TOP Lokalversorger belohnt wurde, 
sondern erstmals auch mit TOP Performer 
Kundenzufriedenheit, finde ich großar-
tig“, freut sich WattExtra-Produktmanage-
rin Verena Brinkmann.
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Unsere Kunden sind unsere Partner. Manche Dinge, die für 
uns selbstverständlich sind, werden von Ihnen als unse-
ren Kunden vielleicht anders gesehen. Ihre Wünsche, 

Ideen und Sorgen nehmen wir daher sehr ernst. Werden Sie Teil 
unserer Idee und werden Sie Kundenbeiratsmitglied. Der Kun-
denbeirat fungiert – stellvertretend für alle Kunden – als wich-
tiges Bindeglied zwischen Unternehmen und Kunde. Als neu-
trales und beratendes Gremium folgt der Beirat einem einfachen 
Prinzip: Der Kundenbeirat bringt aktiv Ideen und Vorschläge 
ein, gibt ein Feedback und profitiert letztlich selbst davon. Denn 
wie neue Produkte ankommen oder ob unsere Rechnungen 
übersichtlich sind, können Sie als Kunde am besten beurteilen. 
Noch Fragen? Hier einige Antworten:

WAS SIND DIE AUFGABEN DES KUNDENBEIRATS?
Im Rahmen der Kundenbeiratssitzungen möchte die Geschäfts-
führung der Stadtwerke Bocholt in einen intensiveren persön-
licheren Dialog mit den Kunden treten. Die Mitglieder des  

Kundenbeirats erhalten dabei Einblicke in das Handeln der Stadt-
werke Bocholt und ihre Tochterunternehmen, bringen Anre-
gungen, Wünsche und Kritik ein und informieren die Geschäfts-
führung über ihre Wahrnehmung vom Stadtwerke-Image, von 
der Produktqualität und vom Service. 

WIE SETZT SICH DER KUNDENBEIRAT ZUSAMMEN? 
Der Beirat soll Stellvertreter für alle Privatkunden sein. Er besteht 
aus zehn Mitgliedern, die einen repräsentativen Querschnitt der 
Privatkunden bilden sollen. Beiratsmitglied wird man für drei 
Jahre. Voraussetzung ist, dass das Beiratsmitglied während der 
gesamten Beiratszeit Kunde der Bocholter Energie- und Wasser-
versorgung ist.
Von den Mitgliedern des Beirats werden ein/e Sprecher/in und 
ein/e stellvertretende/r Sprecher/in gewählt. Diese gelten als 
erste Ansprechpartner für die Stadtwerke Bocholt Gruppe sowie 
als Ansprechpartner oder Vertrauensperson für die anderen 
Mitglieder des Kundenbeirats.

Wir suchen Sie!
Die Stadtwerke Bocholt Gruppe ist ein regionales Unternehmen. Deshalb  
bleiben unsere Gewinne vor Ort. Auch unsere Mitarbeiter leben und  
arbeiten hier. Als Teil dieser Stadt wollen wir aber auch wissen, was Sie denken! 
Helfen Sie dabei mit und werden Sie TEIL UNSERES KUNDENBEIRATES! 
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WIE LAUFEN DIE SITZUNGEN AB? 
Der Kundenbeirat tagt regulär zweimal jährlich, abends für etwa 
zwei bis drei Stunden. Der Sitzungsort kann innerhalb Bocholts 
wechseln, ist aber in der Regel das große Sitzungszimmer bei den 
Stadtwerken Bocholt. Die Sitzungen finden in allgemeiner locke-
rer Gesprächsatmosphäre statt.

WELCHE THEMEN BEHANDELT DER KUNDENBEIRAT?
Der Beirat wird über Produkte, Dienstleistungen und Pläne infor-
miert, sofern diese die Privatkunden betreffen. Er soll Vorschläge 
entwickeln, die das Angebot der Stadtwerke Bocholt Gruppe ver-
bessern können. Die Vorschläge werden von den jeweiligen Fach-
bereichen geprüft, bewertet und gegebenenfalls umgesetzt.
Außerdem können die Beiratsmitglieder Ideen äußern, Rat und 
Anregungen geben, aber auch kritisieren, was ihnen nicht gefällt. 
Der Beirat kann sich zudem über aktuelle Themen informieren 
lassen, zum Beispiel über die Energiewende, Preise, Dienstleistun-
gen und vieles mehr.

BEKOMMEN DIE MITGLIEDER DES KUNDENBEIRATS 
EINE AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG?
Die Tätigkeit im Kundenbeirat ist ehrenamtlich. Die Mitglieder 
erhalten ein Sitzungsentgelt in Höhe von 50 Euro je Sitzung.

WIE UND WO BEWERBE ICH MICH?
Sie möchten mitreden und mitgestalten? Dann bewerben Sie sich 
bis zum 30. April 2019 als Mitglied im Kundenbeirat. 
Weitere Infos und das Bewerbungsformular finden Sie unter  
www.stadtwerke-bocholt.de. Gerne schicken wir Ihnen das  
Bewerbungsformular auch per Post zu. Dazu genügt es, uns anzu-
rufen: Telefon 0800 954 954 0. 
Wir freuen uns auf Ihr Engagement! 

ZUR SACHE, HERR ELMER!
Herr Elmer, manche Unternehmen sind froh, wenn sie mit Kun-
den so wenig wie möglich zu tun haben. Sie holen sie sogar ins 
Unternehmen und gründen einen Beirat, wieso?
Jürgen Elmer: Wir sind ein regionales Unternehmen und ar-
beiten in, mit und für Bocholt. Wenn wir unsere Kunden aktiv 
am Unternehmen beteiligen, haben wir ein Ohr am Kunden und 
können die Dinge nach vorne bringen und verbessern, die ihnen 
wichtig sind.

Wie sind Sie auf die Idee des Beirats gekommen?
Jürgen Elmer: Das war eigentlich Zufall. Die Idee hatten wir 
schon früher einmal. Doch erst einmal vertagt. Dann fiel in einem 
Gespräch mit einem Kollegen aus einem anderen Stadtwerk das 
Thema Kundenbeirat. Eigentlich nur in einem Nebensatz, aber 
es machte Klick. Die Zeit war wohl reif für die Umsetzung.	
  
Wie gestalten Sie die erste Sitzung des Kundenbeirates, und 
sind Sie dabei?
Jürgen Elmer: Wir haben die erste Sitzung bewusst völlig offen 
gehalten und keine Tagesordnung aufgesetzt. Natürlich stellen 
wir unser Unternehmen genauer vor, aber mehr wollen wir nicht 
vorgeben. Selbstverständlich bin ich bei dieser Sitzung mit dabei.

Sind die Sitzungen öffentlich?
Jürgen Elmer: Im ersten Schritt nicht. Der Beirat wird ein re-
präsentativer Querschnitt aller Privathaushalte. Und wir freuen 
uns über jeden, der sich bewirbt und mitmachen will. Natürlich 
informieren wir über die Ergebnisse und Umsetzungen. 

Kann jeder Themen für den Kundenbeirat vorschlagen?
Jürgen Elmer: Sehr gerne sogar! Wir haben eine E-Mail-Adresse 
für Fragen und Anregungen eingerichtet, die man dafür nutzen 
kann: kundenbeirat@bew-bocholt.de 

Bewerben  

Sie sich bis zum

30. APRIL
2019!
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Sie haben auch eine Frage an die BEW?  
Schreiben Sie uns diese doch einfach mit dem Betreff:  
Fragen/Antworten an info@bew-bocholt.de 

Hitze und Trockenheit erreichten im 
letzten Sommer Rekordniveau. Die Tem-
peraturen waren subtropisch, die Sonne 
knallte nur so auf die Böden. Wegen der 
fehlenden Niederschläge trockneten 
sie irgendwann aus. Trotzdem gab es in 
Bocholt keinen Mangel an Trinkwasser – 
woran liegt das?

Die großen Grundwasserreserven im Einzugs-
gebiet der Bocholter Wasserwerke bilden sich 
immer im Herbst und Winter und sind so groß, 
dass auch ein monatelanger, niederschlagsfreier 
Sommer wie 2018 der Trinkwasserversorgung in 
Bocholt nichts anhaben kann. 

Warum wird noch abgebucht,  
obwohl ich ausgezogen bin?

Henning Schwitt,
Leiter des WattExtra-Kundenzentrums

„Unsere Abbuchungen erfolgen rückwir-
kend. Das heißt, als Sie eingezogen sind, 
haben Sie den Strom erst verbraucht und 
ihn dann bezahlt. Die Abbuchung erfolgt 
immer zum Ersten des Folgemonats.“

Warum muss ich mich am Telefon 
identifizieren?

Henning Schwitt, 
Leiter des WattExtra-Kundenzentrums

„Das passiert zu Ihrer eigenen Sicherheit, 
damit niemand auf Ihre Daten zugreifen, 
sie ändern oder gar löschen kann, der nicht 
von Ihnen autorisiert wurde. Deshalb 
fragen wir Ihre Adresse, Ihr Geburtsdatum 
und Ihre Kundennummer ab. Letztere steht 
auf Ihrer BEW-Stromrechnung.“

SIE FRAGEN,
WIR ANTWORTEN
Sie wollten uns schon immer etwas fragen, 
hatten aber keine Gelegenheit dazu? Wir  
beantworten hier einige Fragen, die uns im-
mer wieder gestellt werden. Vielleicht ist Ihre 
Frage dabei, wenn nicht – stellen Sie sie uns!

12  %
mehr Strom durch PV-Anlagen 
2018 erzeugten unsere Photovoltaik-
Anlagen weit über 260 000 Kilowatt-
stunden (kWh) Strom, 2017 waren es 
nur 240 000 kWh. Unsere Anlagen 
befinden sich auf unterschiedlichen 
BEW-Gebäuden, unter anderem auf 
dem Dach des Wasserwerks Liedern.

REKORD

Mit unserem Rasensprenger Gilmour Pattern Master 996 kann man 
seinen Garten gezielt bewässern. Der programmierbare Impuls-,
Kreis- und Sektorenregner kann partiell oder in einem von 5 bis  
13 Meter weit reichenden Vollkreis beregnen, ganz wie viel  
und was Sie bewässert haben wollen! Den Gilmor Pattern Master  
996 gibt es im WattExtra-Kundenzentrum für 42,90 Euro  
und für WattExtra-Bonusweltkunden für 32,90 Euro.

DA KANN DER NÄCHSTE SOMMER KOMMEN

F R AG E N  A N  D I E  B E W
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Seit Januar sind sie bereits unterwegs: die neuen Busse im BOCHOLT-LOOK. 
In ihrem Inneren erwartet die Fahrgäste eine moderne Ausstattung und kosten-
loses WLAN. Aus einer TaxiBus-Linie wurde zudem eine reguläre StadtBus-Linie. 

Neue Stadtbusse 

Seit Beginn des Jahres hat sich einiges 
bei der StadtBus Bocholt GmbH getan. 
„Seit Januar haben wir einen neuen 
Dienstleister. Die Westfalen Bus GmbH 

aus Münster fährt mit ihren Bussen nun zehn 
Jahre lang auf unseren Linien“, erklärt Jens Dör-
pinghaus, Geschäftsführer der StadtBus Bocholt 
GmbH. Mit dem Wechsel fahren nun acht neue 
und acht „neue gebrauchte“ Busse in Bocholt, 
die deutlich leiser und umweltschonender als 
die Vorgänger unterwegs sind. Doch das Auffäl-
ligste an den 16 Bussen ist ihr Äußeres: Mit einer 
dunkelblauen Front beginnend, geht es in den 
unterschiedlichsten Petroltönen zum hellen 
Heck. Dort ziert ein großer BOH-Schriftzug alle 
Busse. Die Kennzeichen tragen nun ebenfalls 
das BOH. 

  Auch das Innere der neuen Busse kann 
sich sehen lassen: Ein zweiter Monitor sorgt in 
den neuen Bussen dafür, dass auch die hinteren 
Fahrgäste die Informationen gut lesen können, 
großzügige Dachfenster erhellen den Innen-
raum der Busse deutlich mehr als zuvor und die 

Linien C1 bis C8 sind mit kostenlosem WLAN 
ausgestattet. Der Start der neuen Busflotte ver-
lief überwiegend reibungslos, was für Jens Dör-
pinghaus hauptsächlich am erfahrenen Fahr-
personal liegt: „Der überwiegende Teil unserer 
Busfahrer fährt auch weiterhin die Linien, denn 
fast alle wurden von der Westfalen Bus GmbH 
übernommen. Sie kennen die Strecke und vor 
allem auch viele der Fahrgäste. Dass sie weiter-
hin in und für Bocholt fahren, freut uns sehr!“ 
Auch die Firma Menchen aus Borken und Taxi 
Yöndem aus Bocholt arbeiten mit der Westfalen 
Bus GmbH zusammen. Zudem soll ein vollelek-
trischer Bus ab Oktober die Flotte bereichern.

NEUE LINIE C13 
Den Jahreswechsel nutzte die StadtBus-Gesell-
schaft für eine weitere Neuerung: „Es wurden 
immer mehr Fahrten zum Industriepark nach-
gefragt, so dass wir uns entschieden haben, aus 
der TaxiBus-Linie T13 die StadtBus-Linie C13 
zu machen“, freut sich Jens Dörpinghaus und 
fügt hinzu: „Das kommt nicht nur bei den Pend-

lern in den Industriepark gut an, sondern auch 
bei Fahrgästen aus den angrenzenden Siedlungs-
gebieten, die auch mit dieser Linie bedient wer-
den.“ Die Linie C13 fährt nun im 20/40-Minuten-
Takt, ohne dass man sich vorab anmelden muss. 
Auch die Anbindung an den „Bocholter“ wurde 
optimiert, sodass nun sowohl am Bustreff als 
auch am Bahnhof je nach Uhrzeit ein direkter 
Anschluss an die Linie C13 besteht.   

FAHRRADTICKETS

Sichern Sie sich eine von 50 Frei-

karten für ein FahrradTagesTicket 

 im Wert von 1,70 Euro.

100 % RABATT
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Beim Stadtwald- 
Sportpark gibt es  
neben Bubbleball  
auch klassischen  
Fußball.

Mitten im Stadtwald gelegen, 
findet man die Sporthallen 
des Stadtwald-Sportparks. 
Hier kann jeder Freizeit-

sport betreiben. Neben Badmintonfel-
dern und Tenniscourts gibt es auch zwei 
Indoor-Soccer-Courts mit Kunstrasen. 
Wer Vereinsmitglied ist, profitiert von 
günstigeren Preisen und kann die ver-
einseigene Sauna benutzen. Doch auch 
Nichtmitglieder buchen hier Plätze oder 
Geburtstagsfeiern.

Die meisten, die hierherkommen 
sind jedoch im Verein, auch, weil Kinder- 
und Jugendsport hier großgeschrieben 
wird. Zwei festangestellte Trainer unter-
richten die Kleinen in allen möglichen 
Ballsportarten. Angefangen beim Little 
Tigers Club für Kinder zwischen drei und 
zehn Jahren. Hier üben sie mit viel Spaß 
auf spielerische Weise Konzentration, 
Koordination und Ballgefühl. Für die 
älteren Kinder, die sich bereits für Tennis, 
Fußball oder Badminton entschieden 
haben, lockt der Verein neben dem Trai-
ning auch mit verschiedenen Turnieren.  

FERIENCAMPS 
„Ein Renner sind in jedem Jahr unsere 
Feriencamps“, erzählt Markus Lobner, 

Vorsitzender des Stadtwald-Sportpark. 
„Wir bieten in allen Schulferien Camps 
für Tennis, Fußball sowie ein Ballcamp 
an. Bis 14.30 Uhr werden die Kinder von 
6 bis 10 Jahren, beim Tennis bis 14 Jahren 
betreut und bekommen Mittagessen und 
Getränke.“ Aber auch die Kindergeburts-
tage, die man mit oder ohne Trainer 
buchen kann, sind sehr gefragt: „Hier 
können die Kinder sich auch bei schlech-
tem Wetter austoben, dazwischen wird 
gegessen“, so Markus Lobner.  

Seit Kurzem ist aber das absolute 
Highlight eine ganz neue Dimension des 
Fußballs: Bubbleball. Hier treten zwei 

Mannschaften mit je drei Spielern gegen-
einander an, eingepackt vom Kopf bis zu 
den Knien in einen riesigen Gummiball. 
Alle 10 Minuten werden die Spieler ge-
wechselt: „Es ist wahnsinnig anstrengend 
und man schwitzt ganz schön“, erklärt 
Lobner. Immer dabei: Dirk Seggewiß, mit 
dem zusammen der Verein Bubbleball 
anbietet. Er passt auf, dass nichts passiert, 
erklärt und lenkt das Spiel. Und das Bes-
te: Für WattExtra-Bonusweltnutzer gibt 
es zehn Mal Bubbleball für 265 Euro statt 
426 Euro! Wäre das nichts für den nächs-
ten runden Geburtstag oder Junggesel-
lenabschied? 

WAS FÜR EIN
SPAAAASS!
Bei BUBBLEBALL ist man nicht nur am, sondern auch im Ball –  
ein Riesenspaß, den der Stadtwald-Sportpark jetzt anbietet,   
neben vielen anderen sportlichen Aktivitäten.

10 X BUBBLEBALL
1,5 Stunden Bubbleball mit maximal zwölf 

Personen für 265 € anstatt 426 €, Aktion 

gültig samstags/sonntags von April bis Juni

38 % PREISVORTEIL
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Mit der Bonuswelt profitieren unsere WattExtra-Stromkunden von  
vielen Angeboten. Seit November kommen auch FAMILIENMITGLIEDER 
in den Genuss der vielen Vorteile.

BONUSWELT
ANGEBOTE AUS DER 

ROSE BIKETOWN 
20% Rabatt auf den ROSE 
Druckmacher AL 260

20 % PREISVORTEIL

TAGWERK  1 Kaffee kaufen,  
2 bekommen

50 % PREISVORTEIL

MEHR VORTEILE MIT 
DER FAMILIENFUNKTION
Wussten Sie, dass man in der WattExtra-Bonuswelt auch Familien-
mitglieder freischalten kann? Mit der Funktion Familienmit-
glieder kann man als Familienadministrator bis zu vier weitere 
Familienmitglieder freischalten. Jedes Mitglied kann dann über 
unser Portal oder in der App eigene Aktionen und Gutscheine 
buchen. Das Freischalten der Familienmitglieder ist nur über die 
Desktop-Version des Bonuswelt-Portals unter www.wattextra.de 
möglich und ganz einfach. Probieren Sie es aus und genießen Sie 
die Vorteile der WattExtra-Bonuswelt als ganze Familie. Möglich-
keiten gibt es genug, wie die Beispiele zeigen. 

Jetzt kostenlos anmelden:
www.wattextra.de

im Web als APP

PURZELBAUM  Ab einem Ein-
kauf von 20 Euro gibt es eine 
süße Tüte gratis

GRATIS DAZU

GIGASET  19% auf Telefone, 
Smartphones und Smart 
Home im Online Shop 

19 % PREISVORTEIL

BOWLING 2000  Montag bis 
Donnerstag 1 Spiel gratis

100 % PREISVORTEIL

KOPFKINO  30 Euro Rabatt 
auf ein Familienshooting

15 % PREISVORTEIL

MAMAS PIZZA PLACE   
100 x Familienpizza  
für die Hälfte 

50 % PREISVORTEIL
MAMAS PIZZA PLACE  
30 x Kidsmenü gratis,  
für alle unter  
18 Jahren 

100 % PREISVORTEIL

 Kids

GRATIS DAZU

HUCK YOU 4 Donuts kaufen 
und einen WattExtra  
dazu bekommen

VIELE VORTEILE 
GENIESSEN!

WAT T E X T R A  E R L E B E N
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LOS 08
126  Wohneinheiten       
ca. 65,4 km Glasfaserkabel

LOS 04
459  Wohneinheiten       
ca. 99,1 km Glasfaserkabel

LOS 05
362  Wohneinheiten       
ca. 109,7 km Glasfaserkabel

LOS 06
83 Wohneinheiten       
ca. 37,0 km Glasfaserkabel

Weiße Flecken – auf der 
Landkarte des Internets 
stehen diese für Haushal-
te und Siedlungen mit 

Internet-Übertragungsraten von unter 
30 Mbit/s. Hier geht Surfen nur im 
Schneckentempo. Die gute Nachricht: 
Dank moderner Glasfasertechnik sol-
len die „weißen Flecken“ bald bunt 
werden. Im April 2018 erhielt die Stadt 
eine Förderzusage des Landes NRW 
über 15 Millionen Euro für den Glas-
faserausbau in neun dünn besiedelten 
Außenbereichen (siehe Karte) .  
1800 Haushalte sollen hier schon 2021 
mit Download-Geschwindigkeiten von  
100 Mbit/s und mehr surfen können. 
Die BEW gewann die städtische Aus-
schreibung und wurde 2018 mit dem 
Glasfaserausbau beauftragt.

600 KILOMETER KABEL 
Bis Juli 2021 will der Infrastruktur-
dienstleister in den ländlichen Ausbau-
gebieten 600 Kilometer Glasfaserkabel 
verlegen. „Die Förderung ist ein Glücks-
fall für Bocholt“, sagt Stefan Ameling, 
technischer Projektleiter für den Glas-
faserausbau bei der BEW. „Oft sind es 
nur wenige Häuser, für die eine Glas-
faserleitung neu gelegt werden muss, 
was sich ohne öffentliche Förderung 
für keinen Anbieter rechnen würde.“  
Schnelle Internetverbindungen und 

Telefonie sind ein bedeutender Stand-
ortfaktor. Und das nicht nur für Unter-
nehmen, Firmen und Selbstständige, 
sondern auch für Familien, Paare und 
Singles. Herkömmliche Telefonan-
schlüsse über Kupferkabel stoßen, ge-
rade bei den langen Leitungswegen auf 
dem Land, schnell an ihre Grenzen. Die 
Glasfaser macht es möglich, größte 
Mengen an Daten und Informationen 
in Lichtgeschwindigkeit zu empfangen 
und zu senden.

VERLEGUNG BIS INS HAUS
Technisch sind der Übertragung keine 
Grenzen gesetzt. „Das ist wichtig, denn 
je größer die Bandbreite, desto mehr 
Daten können gleichzeitig übertragen 
werden – und der Bandbreitenbedarf 
fürs Internet verdoppelt sich derzeit 
etwa alle zwei Jahre“, sagt BEW-Kun-
denberater Kevin Meier. Immer neue 
Angebote und Dienste, wie etwa  
E-Health oder E-Learning, sowie die 
Möglichkeit, von zu Hause aus arbeiten 
zu können, beschleunigen diese Ent-
wicklung. 

Beim Ausbau des Breitbandnetzes 
in den Bocholter Außenbereichen setzt 
die BEW – wie auch bereits in Neubau-
gebieten – auf die Verlegungsmethode 
„Fiber To The Home“, kurz FTTH. Das 
bedeutet, dass jeder Haushalt seinen 
eigenen direkten Glasfaseranschluss 

erhält. Glasfaser „bis ins Haus“ hat den 
Vorteil, dass der Datenstrom nicht mehr 
durch das Kupferkabel der herkömm-
lichen Telefonanschlüsse „ausge-
bremst“ wird.

Um die rechtlichen Vorgaben ein-
zuhalten, die an die öffentliche Förde-
rung geknüpft sind, konnte die BEW 
nicht, wie ursprünglich geplant, be-
reits im Sommer 2018 mit dem Ausbau 
starten. Diese sehen eine europaweite 
Ausschreibung sämtlicher Gewerke 
rund um den Glasfaserausbau für jedes 
einzelne Teilprojekt vor. „Das hat im-
mens viel Zeit gekostet“, so Stefan 

In den ländlichen Außenbereichen von  
Stenern und Biemenhorst beginnt das  
GIGABIT-ZEITALTER schon bald. Bis Juli 2021 
erhalten insgesamt neun dünn besiedelte  
Bocholter Ortsteile den Anschluss an  
das Highspeed-Glasfasernetz der BEW.

Von Weiß  
zu Bunt

BEW verlegt 

Glasfaser für bis zu 

1800 
Haushalte

In den farbig 
gekennzeichneten 
„Losen“ beginnt 
bis 2021 das 
Gigabit-Zeitalter.

1 0
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LOS 09
171  Wohneinheiten       
ca. 74,3 km Glasfaserkabel

LOS 01
208  Wohneinheiten       
ca. 98,3 km Glasfaserkabel

LOS 02
171  Wohneinheiten       
ca. 66,9 km Glasfaserkabel

LOS 03
185 Wohneinheiten       
ca. 40,0 km Glasfaserkabel

LOS 07
39  Wohneinheiten       
ca. 19,9 km Glasfaserkabel

Ameling. Doch jetzt geht es endlich 
los. Die Ortsteile Biemenhorst und 
Stenern wurden als Startpunkte für 
den Breitbandausbau gewählt, weil 
dort bereits Glasfaserleitungen in der 
Nähe verlegt sind. Mehr als 210 förder-
fähige Wohneinheiten können hier 
voraussichtlich bis Ende 2019 ans Netz 
genommen werden. 

Dank der NRW-Förderung konnte 
die BEW den Immobilieneignern in den 
Fördergebieten ein attraktives Angebot 
für den Glasfaserhausanschluss ma-
chen (siehe „Wer macht was?“). Die im  
Herbst 2018 begonnene Vermarktung  
in Biemenhorst (Los 7) ist zwar noch 
nicht abgeschlossen, aber schon jetzt 
ein voller Erfolg: Rund 60 Prozent der 
Hauseigentümer haben sich bisher für 
Glasfaser entschieden und können bald 
angeschlossen werden. 

Stenern (Los 2) und die sieben wei-
teren Ausbaugebiete folgen, sobald auch 

hier die Ausschreibungs- und Vergabe-
verfahren abgeschlossen sind. „Die BEW 
informiert die betroffenen Hauseigen-
tümer rechtzeitig“, so Ameling. Der 
technische Projektleiter rechnet damit, 
dass das Ausbauziel 2021 eingehalten 
werden kann. 

AUSBAU NACH UND NACH
Nach den geförderten Außenbereichen 
und Neubausiedlungen werden auch 
weitere Wohngebiete an das Glasfaser-
netz der BEW angeschlossen. Wie 
schnell das geht, hängt jedoch davon 
ab, ob es in der Nähe bereits bestehende 
Glasfaserstrecken gibt. 

Und auch bei der Erneuerung von 
Hausanschlüssen verlegt die BEW im-
mer gleich ein Leerrohr („Speedpipe“) 
mit. Wenn dann später Glasfaser in der 
Straße verlegt wird, sind keine weiteren 
Tiefbauarbeiten am Hausanschluss 
mehr nötig. 

max. 10 m über 10 m

Wer eine Immobilie in den Fördergebieten – „Lose“ 
genannt – besitzt, kann sich freuen. Denn er hat dank 
Förderung nun die Chance auf einen modernen Glasfa-
seranschluss. Darin kostenlos enthalten sind die ersten 
zehn Meter Glasfaserkabel auf dem Grundstück des 
Eigentümers. Die Infografik zeigt, welche Arbeiten die 
BEW komplett übernimmt und was in der  
Verantwortung des Hausbesitzers liegt.
Alle Infos unter: ➜ www.bewspeed.de

WER MACHT WAS?

Manche 
Stadtteile und 
Stadtrandge-

biete Bocholts 
warten schon 

sehnsüchtig auf  
schnelles 
Internet. 

Steckdose,
Innenver- 
kabelung

(CAT)

Spleißbox,
Medienkonverter

Erdarbeiten, Leerrohr und Glasfaser

BEW KUNDE BEW KUNDE
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Leuchtsignale
IM KABEL

3 41 2

12 

Wusstet ihr, dass wir mit Licht telefonieren oder E-Mails verschicken? 
Lichtsignale tragen unsere Botschaft durchs Glasfasernetz.  
Baut mit Willi das Licht-Experiment nach und staunt! 

Ein Telefonkabel kennt jeder. Aber hast du 
dir schon einmal überlegt, wie durch so ein 
Kabel Informationen bis ans andere Ende 

der Welt gelangen – wie wir damit telefonieren, 
E-Mails verschicken oder sogar Bilder und Filme? 
Moderne Telefonkabel bestehen aus vielen Hun-
dert haarfeinen, durchsichtigen Glasfasern, soge-
nannten Lichtwellenleitern, die Lichtimpulse 
übertragen. In diesen Impulsen stecken Informa-
tionen, die man wie eine Geheimsprache ent-
schlüsseln kann. Beispiel: Du willst einem Freund 
eine Zeichnung schicken. Dazu muss sie dein 
Computer zuerst in seine Sprache übersetzen. 
Das nennt man digitalisieren. Dazu legst du die 
Zeichnung auf einen Scanner. Der unterteilt die 
Zeichnung in ganz viele winzige Felder. Liegt ein 
Strich der Zeichnung auf einem solchen Feld, 
merkt sich der Computer eine Eins, für jede wei-
ße Fläche eine Null. So entsteht ein langer Code 
aus Nullen und Einsen.

Dieser Code lässt sich mit Licht verschicken 
– über Glasfaserkabel. Am Ende jeder Glasfaser 
sitzt eine Leucht- oder Laserdiode, die Lichtsig-
nale sendet. Bei einer Eins leuchtet sie, bei einer 
Null bleibt sie dunkel. Diese Lichtimpulse wan-
dern durchs Glasfaserkabel zu einem Gerät auf 

der anderen Seite. Der Empfänger übersetzt die 
Lichtsignale wieder in den Code aus Nullen und 
Einsen und gibt alles an den Computer weiter. 
Weil der diese Sprache versteht, kann er sie zu-
rückübersetzen und die Zeichnung exakt darstel-
len. Einen Moment später erscheint sie auf dem 
Bildschirm deines Freundes – egal, ob er eine 
Straße weiter wohnt, in einer anderen Stadt oder 
einem weit entfernten Land. 
Dass das so fix geht, liegt an der unfassbar hohen 
Geschwindigkeit des Lichts. In einem Glasfaser-
kabel kommt das Licht mit 210 000 Kilometern 
pro Sekunde extrem schnell voran. Das hängt mit 
dem Material zusammen: Glasfasern bestehen 
aus besonders durchsichtigem, hochreinem Glas, 
das wenig Licht schluckt. Nach rund 30 Kilome-
tern muss das Signal allerdings verstärkt werden.
Aber wie telefoniert man mit Licht? Wenn wir 
sprechen, bringen wir Luft zum Schwingen. Es 
entstehen Schallwellen. Ein Mikrofon wandelt 
diese Schallwellen in elektrische Wellen um. Und 
die lassen sich ebenfalls digitalisieren. Das funk-
tioniert wie bei der Zeichnung, nur mit einem 
anderen Gerät. Am Ende der Leitung werden sie 
wieder in elektrische Signale und Schallwellen 
umgewandelt. Genial, oder? 

Das brauchst du: eine Gießkanne, eine 
dünne, hell leuchtende Taschenlampe mit 
Batterien, einen durchsichtigen, wasser-
dichten Gefrierbeutel, Klebestreifen und ein 
weißes Waschbecken.

1. �Pack die Taschenlampe in den Gefrier-
beutel. Bevor du die offene Seite mit Kle-
beband verschließt, solltest du möglichst 
viel Luft aus dem Beutel drücken. Probier 
aus, ob du die Lampe durch den Beutel 
einschalten kannst. Falls nicht, schalte die 
Lampe an und pack sie dann ein.

2. �Um den Beutel wirklich wasserdicht zu 
verkleben, solltest du die unverschlossene 
Seite drei- bis viermal um jeweils einen 
Zentimeter einfalten und mit Klebestrei-
fen verschließen.

3. �Den Rest des Beutels wickelst du um die 
Taschenlampe. Befestige das Ende wieder 
mit Klebeband. Achte darauf, dass die 
Folie vor der Taschenlampe glatt gespannt 
ist, damit das Licht möglichst ungehindert 
scheinen kann.

4. �Lege die verpackte Taschenlampe so in 
die Gießkanne, dass ihr Reflektor so tief 
wie möglich in dem Loch steckt, durch 
das beim Gießen das Wasser ausläuft, 
und befestige sie dort mit Klebestreifen. 
Fülle die Kanne mit Wasser und gieße das 
Wasser ins Waschbecken. Wo das Wasser 
im Becken auftrifft, wird ein heller Punkt 
sichtbar. Klappt es nicht auf Anhieb, gehe 
mit der Kanne näher ans Waschbecken. 
Oder richte die Taschenlampe in der 
Gießkanne neu aus. Experimentiere ein 
bisschen, dann schaffst du das!

Warum funktioniert das?
Wasser leitet das Licht. Im Prinzip geschieht 
mit den Lichtstrahlen aus der Taschenlampe 
im Wasserstrahl das Gleiche wie in einem 
Glasfaserkabel: An den Wänden des Wasser-
strahls reflektieren die eintreffenden Licht-
wellen und wandern immer weiter vorwärts. 
Dieser Vorgang wiederholt sich so lange, 
wie der Wasserstrahl seine Form behält. Die 
Lichtleitung funktioniert sogar dann noch, 
wenn das Wasser einen Bogen macht. Wo 
der Wasserstrahl auf dem Waschbecken auf-
trifft, wird das Licht als heller Fleck sichtbar. 

EXPERIMENT:  
LICHT AUSGIESSEN

F O R S C H E N  M I T  W I L L I



Susanne Bottke-Prummer wird von Kollegen und Kursteilnehmern 
meist nur Susi genannt. Das liegt weniger an ihrem langen Namen 
als vielmehr an ihrer unwahrscheinlich offenen und herzlichen 

Art. Susi gehört seit einem Jahr zum Bahia-Team und leitet die Aqua-
Fitness-Kurse: „Seit ich da bin, haben wir die Kurse noch einmal aufge-
stockt, dennoch sind die meisten Kurse immer schnell ausgebucht“, 
erklärt die ausgebildete Trainerin mit einer C-Lizenz und erzählt, dass 
sie während der Kurse selbst im Wasser und nicht am Rand steht, so 
dass sie einzelne Teilnehmer korrigieren kann. „Das klappt, weil ich alle 

Übungen auch ohne Zeigen gut und deutlich erkläre.“ Da Wasser einen 
trägt und das Gewicht von Knochen und Gelenken nimmt, sind Sport-
arten im Wasser besonders gelenkschonend und für fast alle geeignet: 
„Wir haben hier Teilnehmer von 25 bis 86 Jahren. Da man alle Übungen 
herunterreduzieren kann, bestimmt jeder seinen eigenen Rhythmus 
oder sein Tempo selbst, außerdem weiß ich über die Probleme meiner 
Teilnehmer und gehe darauf ein.“ 

Auch wenn die Kurse im seichteren Wasser stattfinden, sollte man 
schwimmen können. Wenn nicht, dann findet Susi auch hierfür eine 
Lösung, denn „nur redenden Menschen kann geholfen werden“, lacht 
Susi. Man merkt, dass sie an jedem Kurs mit Leidenschaft hängt. „Bei 
uns wird es nie langweilig, beim Aqua Cycling erzähle ich auch mal 
Geschichten, wie wir an der Küste entlang radeln oder etwas Ähnliches.“ 
Auf die Frage, ob ihre Stimme am Ende der Woche nicht unter dem 
vielen Reden leidet, grinst Susi nur und antwortet: „Am Freitag freut 
sich meine Familie immer, dass ich dann auch mal ruhig bin.“ 

Die AQUA-FITNESS-KURSE IM BAHIA sind  
immer ganz schnell ausgebucht. Das liegt sicher 
auch an Kursleiterin Susi, die mit Herz, Humor  
und lauter Stimme unterrichtet.

FITNESSKURS
Schnupperstunde mit zweistündigem 

Aufenthalt in der Wasserwelt, davon  

45 Minuten Kurs für 5 Euro.

50 % PREISVORTEIL
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SAUNALANDSCHAFT
Fr. 15.03.19	� Aufguss-Abend in der Saunalandschaft von 18 bis 23 Uhr
Sa. 06.04.19	Saunanacht „Movie Night“ von 20 bis 1 Uhr
Sa. 04.05.19	�Kindersauna von 10 bis 14 Uhr; nur mit vorheriger  

Anmeldung über info@bahia.de
Fr. 17.05.19	� Aufguss-Abend in der Saunalandschaft von 18 bis 23 Uhr
Fr. 28.06.19	 „kleine Saunanacht“ von 19 bis 23 Uhr
Sa. 29.06.19	Grillabend im Saunagarten
Fr. 19.07.19	 „kleine Saunanacht von 19 bis 23 Uhr“
Sa. 20.07.19	Grillabend in der Saunalandschaft
Sa. 24.08.19	Saunanacht von 20 bis 1 Uhr

WASSERWELT
Fr. 12.04.19	 Chill-Out-Abend in der Wasserwelt von  
	 19 bis 23 Uhr
Fr. 12.06.19	� Radio WMW School's Out Party in der  

Wasserwelt von 14 bis 18 Uhr

In den Oster- und Sommerferien können sich Kids und Teens 
jeweils mittwochs von 14 bis 17 Uhr auf ein Ferien-Animati-
onsprogramm freuen. Zudem heißt es in den Sommerferien 
jeweils montags: 3 Stunden Badespaß für die ganze Familie  
zum 2-Stunden-Tarif in Höhe von 14 Euro!

EVENTS IM BAHIA BIS 30. AUGUST 2019

G E N I E S S E N  I N  B O C H O LT
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MIT WATTEXTRA
SPASS UND KOCHEN

Das WattExtra-Kochteam hat exklusiv für unsere WattExtra-Kunden ein
Sommerhalbjahr 2019 der Extraklasse zusammengestellt. Wieder möglich: 
Nutzer der neuen WattExtra-Bonuswelt können exklusive Kurse buchen.

Sind ein tolles Team, die Kursleiter 
der WattExtra-Kochkurse (von 
links:): Juliane Görke, Renate 

Brüggemann, Jan Küpper,  
Ewald Schlüter, Mechthild 

Feldhaar und Gaby Puschmann. 
Nach 25 Jahren verlässt  

Juliane Görke das Team in  
den wohlverdienten Ruhestand. 

Siehe auch nebenstehenden 
Artikel.    

Unter dem Meer –  
Fisch & Meeresfrüchte
Kurs Nr. 1, Dienstag, 7. Mai,  
19 Uhr mit Gaby Puschmann

Frühlingsmenü 
Kurs Nr. 2, Montag, 13. Mai,  
19 Uhr mit Jan Küpper

Pimp your Pasta:  
Soßenvariationen mit  
Fisch & Fleisch
Kurs Nr. 3, Dienstag, 21. Mai,  
19 Uhr mit Mechthild Feldhaar

Frische Gerichte  
mit Spargel, Rhabarber & 
Bärlauch
Kurs Nr. 4, Donnerstag,  
23. Mai, 19 Uhr mit  
Mechthild Feldhaar

Bremer Abend
Kurs Nr. 5, Dienstag, 28. Mai, 
19 Uhr mit Jan Küpper

Italiens Mittelmeerküche – 
mediterran genießen
Kurs Nr. 6, Donnerstag, 6. Juni,  
19 Uhr mit Ewald Schlütter

Kulinarische Reise durch 
Frankreich
Kurs Nr. 7, Mittwoch, 12. Juni,  
19 Uhr mit Jan Küpper

30 Minutenküche –  
Blitzrezepte
Kurs Nr. 8, Mittwoch, 19. Juni, 
19 Uhr mit Renate Brüggemann

Nordische Küstenküche – 
Matjes & Co.
Kurs Nr. 9, Mittwoch, 26. Juni,  
19 Uhr mit  Jan Küpper

Karibikfeeling: Cocktails 
& leichte Gerichte
Kurs Nr. 10, Dienstag, 2. Juli, 
19 Uhr mit Mechthild Feldhaar

�Männerkurs:  
 La Trattoria –  
Italienische Küche

Kurs Nr. 11, Mittwoch, 10. Juli,  
19 Uhr mit Renate Brüggemann

Urlaubserinnerungen –  
Mediterrane Küche
Kurs Nr. 12, Mittwoch,  
28. August, 19 Uhr  
mit Gaby Puschmann

Lass dich überraschen –  
Feines 8-Gänge-Menü
Kurs Nr. 13, Montag,  
2. September, 19 Uhr  
mit Jan Küpper 

Fingerfood, pikante  
Kuchen & Federweißer
Kurs Nr. 14, Dienstag,  
10. September, 19 Uhr  
mit Gaby Puschmann

Herbstlicher Zauber – 
Kürbis, Pastinaken & 
verschiedene  
Kohlsorten mal anders
Kurs Nr. 15, Montag,  
16. September, 19 Uhr  
mit Renate Brüggemann

Muschelgerichte  
frisch & würzig aus  
den Küsten Europas
Kurs Nr. 16, Dienstag,  
24. September, 19 Uhr  
mit Mechthild Feldhaar

 �Grüne Küche – zeitlos 
fleischlos genießen

Kurs Nr. 17, Donnerstag,  
26. September, 19 Uhr  
mit Ewald Schlüter

Roadtrip durch  
Südamerika
Kurs Nr. 18, Montag,  
30. September, 19 Uhr  
mit Gaby Puschmann

Schnitzeljagd
Kurs Nr. 19, Mittwoch,  
9. Oktober, 19 Uhr mit Ewald 
Schlüter

Rund um den Kürbis
Kurs Nr. 20, Dienstag,  
29. Oktober, 19 Uhr mit  
Gaby Puschmann

KO C H E N  I N  B O C H O LT
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In den Osterferien hält Kursleiterin Juliane Görke das letzte Mal 
die heiß begehrten Familienkurse, dann geht die Hauswirt-
schaftsmeisterin in den wohlverdienten Ruhestand. Seit 1994 

war sie im WattExtra-Kochstudio und damit vom Team am längs-
ten dabei. Ob französische, chinesische oder vollwertige Küche: 
Juliane Görke hat schon fast alles gekocht, was in den letzten  
25 Jahren im Trend war: „Ich horche, gucke und klaue mit den 
Augen, was man als Nächstes anbieten kann“, lacht die 75-Jährige 
und erzählt von dem Kurs des Diabolinus e. V., wo sie ihren Haus-
arzt und Diabetologen ausgefragt hat, um gut vorbereitet zu sein. 
Was die dreifache Mutter macht, ist gut durchdacht. Wie die 
Wurfgeschosse aus Klöpsen, die sie mit den Rittern 
und Burgfräuleins bei ihrem letzten Kurs zu-
bereiten will. Wegen der Spritzgefahr für die 
Kinder natürlich nicht aus der Pfanne, son-
dern aus dem Backofen und mit vielen Klei-
nigkeiten dazu, damit jeder was zu tun hat. 
Neue Ideen holte sie sich oft von ihren größ-
ten Fans, ihren Enkelkindern, die auch schon 
so manche Deko für den Kurs rausrücken muss-
ten. Ihre Familie, die für Juliane Görke immer an 
erster Stelle kommt, freut sich bereits auf ihren ersten Urlaub, 
den die Oma mitfahren kann, weil sie keine Kurse mehr gibt. 
Langweilig wird es ihr sicher nicht werden, aber ein wenig weh-
mütig: „Oh ja, ich habe das wirklich sehr gerne gemacht, je mehr 
Leute, umso schöner fand ich es“, schwärmt sie und verrät, dass 
sie sogar Kinder im Kurs hatte, deren Eltern schon oft bei ihr 
waren. Doch so ganz weg aus der WattExtra-Welt geht sie nicht: 
„Ich bilde mich jetzt weiter und versuche, mich über die neue 
App bei einem Kurs anzumelden“, grinst sie. Die Kollegen wird 
es freuen, sie als Teilnehmerin wiederzusehen. Und wir sagen 
Danke für 25 Jahre Spaß mit Ihnen, Frau Görke! 

DANKE FÜR 25 JAHRE!
BEW-Energieberater
Kevin Meier

Unter WWW.WATTEXTRA.DE können Sie sich für die Kurse 1 bis 20 
anmelden. Oder telefonisch bei unserem BEW-Energieberater Kevin Meier 
unter (0 28 71) 9 54-22 03. Sie erreichen ihn montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 14 Uhr. Die Teilnehmerzahl pro Kurs 
ist auf 16 begrenzt. Gehen mehr als 16 Anmeldungen zu einem Kurs ein, 
entscheidet das Los! Kosten pro Person: 15 Euro. Bei Familien-Kochkursen 
zahlen Erwachsene 7,50 Euro und Kinder 5 Euro. Als Angebot für  
WattExtra-Stromkunden gibt es in unserer neuen Bonuswelt einen Gut-
schein von 5 Euro, der mit der Kursgebühr verrechnet werden kann. 
Mehr unter: ➜ www.wattextra.de

INTERESSE?

BUCHEN IN UND MIT DER 

Tiroler Köstlichkeiten – 
die leckere Alpenküche
Kurs Nr. 30,  
Donnerstag, 9. Mai,  
19 Uhr mit Ewald Schlüter

Spargel Grün-Weiß mit 
Rhabarber & Erdbeeren
Kurs Nr. 31, Mittwoch,  
15. Mai, 19 Uhr mit  
Renate Brüggemann
 
 �  �Green Kitchen –  

Vegetarischer Genuss
Kurs Nr. 32, Mittwoch,  
29. Mai, 19 Uhr mit  
Gaby Puschmann

Burgerwerkstatt
Kurs Nr. 33,   
Dienstag, 4. Juni, 19 Uhr  
mit Gaby Puschmann 
 

Greek Kitchen   
Vom Ouzo zum Kippen 
bis zur Soße zum Dippen
Kurs Nr. 34, Dienstag,  
18. Juni, 19 Uhr mit  
Mechthild Feldhaar

Leckeres vom Grill & 
passende Salate
Kurs Nr. 35, Montag, 24. Juni, 
19 Uhr mit Gaby Puschmann

Pasta Homemade – von 
Bandnudeln bis Tortellini
Kurs Nr. 36, Donnerstag, 4. Juli, 
19 Uhr mit Ewald Schlüter

Des Deutschen  
liebste Reiseziele auf  
den Teller gezaubert 
Kurs Nr. 37, Dienstag,  
9. Juli, 19 Uhr mit Jan Küpper 

Aromaküche Indiens – 
Currys & Tandooris
Kurs Nr. 38, Donnerstag,  
29. August, 19 Uhr mit  
Ewald Schlüter

Tapas, Mezze  
& Anti-Pasti
Kurs Nr. 39, Mittwoch,  
4. September, 19 Uhr mit 
Renate Brüggemann

Lagom –  
Essen glücklich  
wie die Schweden
Kurs Nr. 40, Donnerstag,  
12. September, 19 Uhr  
mit Mechthild Feldhaar
 
 
 
 
 

Potato Abend –  
Raus aus den Pantoffeln, 
rein in die Kartoffeln
Kurs Nr. 41, Mittwoch,  
18. September, 19 Uhr  
mit Jan Küpper

�Männerkurs:  
 O‘zapft is

Kurs Nr. 42, Mittwoch, 2. Ok-
tober, 19 Uhr mit Jan Küpper

Kochsafari – Afrika-
nische Spezialitäten
Kurs Nr. 43, Donnerstag,  
10. Oktober, 19 Uhr mit 
Mechthild Feldhaar

Halloween!
Kurs Nr. 44, Mittwoch,  
30. Oktober, 19 Uhr  
mit Mechthild Feldhaar

Exklusiv für unsere  
WattExtra-Bonusweltkunden: 
Sichern Sie sich diese Kurse in 
der Bonuswelt. Sie werden 
jeweils sechs Wochen vor dem 
Termin in der Bonuswelt 
freigeschaltet. Unser Tipp: 
Aktivieren Sie in der App 
Push-Nachrichten und Sie 
werden informiert.

Bonuswelt

(mindestens ein Erziehungsberechtigter und ein Kind von 8 bis 15 Jahren)
Piratenküche –  
Leckeres aus der BEW-Kombüse
Kurs Nr. 50, Montag, 14. Oktober,  
17.30 Uhr mit Mechthild Feldhaar

Piratenküche –  
Leckeres aus der BEW-Kombüse
Kurs 51, Mittwoch, 16. Oktober,  
17.30 Uhr mit Mechthild Feldhaar

Fast Food Homemade
Kurs Nr. 52, Dienstag, 22. Oktober,  
17.30 Uhr mit Gaby Puschmann

Fast Food Homemade
Kurs Nr. 53, Mittwoch, 24. Oktober,  
17.30 Uhr mit Gaby Puschmann

WAS KINDER LIEBEN – FAMILIENKOCHKURSE 

  1 5

KO C H E N  I N  B O C H O LT



Erstmalig veranstalten wir in den Sommerferien vier WattExtra-
Kochkurse – und das mit special guests! Freuen Sie sich  

auf JE ZWEI KOCHEVENTS mit LouDynia und Magic WoBo!

Foto: Hartmut Springer

mit LouDynia am Donnerstag, den 18. Juli und  
22. August 2019 um jeweils 19 Uhr

mit Zauberer WoBo am Freitag,  
den 19. Juli und Dienstag, den  

20. August 2019 um jeweils 19 Uhr

WATTEXTRA FÜR UNSERE

EXKLUSIVE KOCHEVENTS!
BONUSWELT-NUTZER

SIE WOLLEN DABEI SEIN?
Ab 1. Mai 2019 sind die vier Kochevents in der WattExtra-
Bonuswelt freigeschaltet. Pro Kochabend können sich  
20 Teilnehmer anmelden. „Dinner in Concert“ und „Magic 
Dinner“ beginnen jeweils um 19 Uhr und kosten  
35 Euro pro Person. WattExtra wünscht schon jetzt viel Spaß!

Während die Kursteilnehmer mit Jan Küpper am 18. Juli 
und Mechthild Feldhaar am 22. August kochen,  

kommt Lou Dynia zum „Wohnzimmerkonzert“ ins 
WattExtra-Kochstudio und trifft mit seiner Musik wohl 

auch in diesem „intimen Rahmen“ die Menschen  
„Mitten ins Herz“.

DINNER IN CONCERT

MAGIC DINNER

Staunende und lachende Gesichter
sind bei seiner Präsentation 

vorprogrammiert: Mit Magic WoBo 
tauchen Sie in eine Welt voller wunderbarer 
Tricks und unvergesslicher Erlebnisse ein –  
Essen dabei nicht vergessen! Apropos Essen: 

Das kocht am 19. Juli Mechthild Feldhaar und  
am 20. August Gabi Puschmann mit  

den Kursteilnehmern.


